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Anleitung zur Bestimmung von Typen im NPK 335 «Holzbau»

Einleitung In den NPK-Kapiteln sind die Hauptpositionen durch dreistellige Zahlen gekennzeichnet (z. B. Haupt
position 211, 212). Im NPK 335 Holzbau entspricht die Typen-Nummerierung im Positionstext  
der jeweiligen Hauptposition. Diese Systematik wurde gewählt, damit die Anwender vom NPK 335 
eigene Typen beschreiben können (z. B. «Stützentyp oder Strebentyp 211», «Stützentyp oder  
Strebentyp 212»). Pro Bauteil stehen jeweils acht Typen mit identischen Leistungspositionen zur 
Verfügung. Diese können von den Anwendenden individuell mit Leistungsinhalten vervollständigt 
werden.

Beispiel Hauptposition-Nummer Text
211  Stützentyp oder Strebentyp 211
212  Stützentyp oder Strebentyp 212
213 Stützentyp oder Strebentyp 213

Schritt-für-Schritt-
Anleitung

1. Hauptposition wählen:
Hauptposition wählen, welche beschrieben werden soll 
(z. B. Hauptposition 211 für Stützentyp oder Strebentyp 211).

2. Typ beschreiben:
Nachfolgend können in der ausgewählten Hauptposition (z. B. 211 Stützentyp oder Strebentyp 211) 
anhand der vorgeschlagenen Leistungspositionen alle spezifischen Merkmale (oder Parameter) 
dieses Typs beschrieben werden. Dies können Merkmale wie Holzart, Abmessungen, Festigkeits-
klasse sowie andere relevante Eigenschaften sein.

3. Definition kommunizieren:
Idealerweise referenzieren die Bauteile und deren Standort/Lage in den Planungsunterlagen oder 
digitalen Modellen auf die Positionstypen. Dies ist auch in Textdokumenten sinnvoll.

Damit stellen Sie sicher, dass alle Beteiligten (z. B. Planende und Ausführende) die Definitionen der 
Bestandteile und deren Standort kennen.
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